
db. Wer im Jahr 1975 auf-
merksam die Senatsanhörung
des Church-Komitees* verfolgte,
konnte bereits damals erfahren,
dass das künstliche Auslösen von
Herzinfarkten, mittels einer Gift-
pfeilpistole, zu den möglichen
Mordmethoden der CIA gehört.
Inzwischen soll die CIA sogar in
der Lage sein, mit derselben Me-
thode gezielt Krebs auszulösen.
Ob eine Krankheit künstlich her-
beigeführt wurde, ist im Nachhi-
nein schwer nachzuweisen. Ent-
scheidend scheint unter diesen
Umständen die Frage, weshalb
sterben plötzlich Menschen, die
brisante Informationen über aktu-
elle Ereignisse besitzen? Bei-
spielsweise verstarb NBC**-Star

Tim Russert am 13. Juni 2008
„zufälligerweise“ an einem Herz-
infarkt, nachdem er zwei Tage
zuvor in einer Sendung die Ver-
mutung geäußert hatte, der Af-
ghanistankrieg wäre schon vor
dem 11. September 2001 geplant
gewesen. [3]

um./el. Für die Architekten der
Neuen Weltordnung (NWO),
auch Globalisten genannt, darf es
keine klassischen Nationalitäten
mehr geben. Nur noch 1ne Regie-
rung soll über die ganze Welt herr-
schen. Jedes traditionelle Natio-
nalbewusstsein wird im Lichte
solcher Ideologen zum Feind,
zum Hindernis ihrer „globalen
Heilsidee“. Wie aber beseitigt
man Nationalbewusstsein, wo die-
ses doch eine jahrtausendealte
Tradition hat?  Ganz einfach: Man
verteufelt es. Man bringt der Welt
bei, dass alle Kriege der Vorzeit
vorwiegend im Nationalbewusst-
sein und Nationalstolz wurzeln.
Weil es ein Ding der Unmöglich-
keit ist, auf Anhieb ganze Natio-
nen zu verteufeln, beginnt man

im Kleinen: Der alles globalisie-
rende Nationalfeind schleust aller-
orts seine als Nationalisten getarn-
ten Lohnterroristen ein, lässt diese
auf Frauen, Kinder und Bevölke-
rung los. Sie selber bezeichnen
sich als Nazis, obgleich sie in
Wahrheit keinerlei nationale In-
teressen haben. Nationalbewusst-
sein wird beharrlich mit Terroris-
mus in Verbindung gebracht, so
die Strategie der Globalisierungs-
kräfte. Dasselbe beobachtet man
beim Thema „Religion“, die der
Ideologie der NWO ebenso im
Wege steht. Da wird bei religiös
getarnten Terrorgruppen wie der
IS die Religion in den Vorder-
grund gerückt, bis die Religion
als Grundübel fast aller Kriege ins
Volksbewusstsein gelangt ist. [2]
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INTRO
In einer amerikanischen Talent-
show schaffte es ein sogenann-
ter „Schnellmaler“ tatsächlich,
in 1½ Minuten in groben Stri-
chen ein Bild hinzuzaubern. Nur,
niemand erkannte was es dar-
stellen sollte – bis der Maler das
Bild auf den Kopf drehte. Zur
Begeisterung des Publikums wa-
ren die klaren Gesichtszüge ei-
ner bekannten Persönlichkeit zu
erkennen. Auch in dieser S&G
werden wiederum einige „Bil-
der“ auf den Kopf gestellt, was
helfen soll, Klarheit zu verschaf-
fen und Zusammenhänge zu er-
kennen. So wird/werden z.B.,
wenn auf den Kopf gestellt:
● der verpönte Begriff „Nazis“

zur Waffe gegen Nationalbe-
wusstsein

● angeblich „natürliche“ Todes-
fälle zu möglichen Morden, um
Wahrheiten geheim zu halten
● die „Anti-Russland-Hetzerei“

zum Nährboden eines Dritten
Weltkrieges

● das Verteidigungsbündnis NA-
TO zur direkten Bedrohung
für andere Staaten

● die angeblich präventive Früh-
sexualisierung zum Nährbo-
den für sexuelle Übergriffe

● Finanzkrisen zur unvermeid-
lichen Folge des von den
(Zentral-) Banken kontrollier-
ten Geldsystems

Auch das Aufdecken von Bemü-
hungen um eine Neue Weltord-
nung (NWO) mit ihrer Ein-
weltregierung galt so lange
als wirre Verschwörungstheorie,
bis deren Vorhandensein durch
den Mund ihrer Betreiber*
selbst zutage kam. Gerade
dieses auf den Kopf gestellte
Weltbild – wie alles auf eine
NWO hinausläuft – lässt die ein-
zelnen Themen auch dieser
S&G in einem anderen Licht
erscheinen. [1]
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Was hier über die Verteufelung von Nationalbewusstsein und
Religion gesagt wurde, gilt auch für alle übrigen Hindernisse, die
den Globalisten im Wege stehen. Wo immer etwas öffentlich
verteufelt wird,  gilt es dasselbe kritisch zu beleuchten, zu hinter-
fragen und das wahre Motiv dahinter offen zu legen.

*www.youtube.com/
 watch?v=DU3VYEC7eFw

„Nazis“ –
Waffe gegen hinderliches Nationalbewusstsein

Wenn Krankheiten als Mordwaffen dienen

*Sonderausschuss des US-Senats
zur Untersuchung des Regierungs-
handelns mit Bezug zu Aktivitäten
der Nachrichtendienste
**NBC: US-amerikanische Hör-
funk- und Fernsehkette mit Sitz im
Rockefeller Center in New York.

Das große Journalistensterben – Zufall oder Kalkül?
bd. Zwischen dem 11. und 13.
Februar 2015 starben in den
USA drei Topjournalisten: Da-
vid Carr (New York Times) und
Ned Colt (NBC) an Herzversa-
gen, sowie Bob Simon (CBS)
aufgrund eines Autounfalls.
Ebenfalls am 12. Februar über-
lebte der NBC Luftfahrtexperte
Bob Hager nur knapp einen Au-
tounfall. Es stellt sich die Frage,
wie wahrscheinlich ist es, dass
vier Journalisten, die sich inten-
siv mit dem Irakkrieg beschäf-

tigt haben, alle innerhalb von 48
Stunden „natürlich“ ableben, be-
ziehungsweise knapp überle-
ben? „RT Deutsch“ vermeldete,
man hätte Informationen, dass
die drei verstorbenen Journalis-
ten zusammen an einem Doku-
mentarfilm über 9/11 gearbeitet
hätten. Handelte es sich bei der
Aneinanderreihung dieser To-
desfälle um reinen Zufall oder
wurde mittels Mordwaffen ver-
sucht, die Wahrheit zum Schwei-
gen zu bringen? [4]

Quellen: [1] www.youtube.com/watch?v=NesBTTexCYE [2] http://www.kla.tv/index.php?a=showdocumentary&blockid=
1409: Dokufilm : „Nazis als Waffe gegen hinderliches Nationalbewusstsein“ [3] http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/

enthuellungen/oliver-janich/grosses-journalisten-sterben-ueber-wahrscheinlichkeiten-und-verschwoerungen.html |
www.globalresearch.ca/cia-targeted-assassinations-by-induced-heart-attack-and-cancer/5326382 [4] http://info.kopp-

verlag.de/hintergruende/enthuellungen/oliver-janich/grosses-journalisten-sterben-ueber-wahrscheinlichkeiten-und-
verschwoerungen.html
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jö. Willkürliches Herauspicken
von Zitaten politischen Inhalts
werden von manchen etablierten
Medien als Instrument genutzt,
Hetze gegen Russland zu betrei-
ben. So z.B. zitierte die NZZ am
14.6.15 die Verteidigungsmi-
nisterin von Georgien, Tinatin
Khidasheli: „... die russischen
Aggressionen gegen die Nach-
barländer würden weitergehen,
wenn der Westen sich nicht da-
gegenstelle.“ Russland wird un-
terstellt, dass es bereits vor sie-
ben Jahren in Georgien Krieg
geführt habe, um die „Provinzen“
Abchasien und Südossetien zu
besetzen. Bei Betrachtung der
historischen Tatsachen stellt
sich der Ablauf hingegen wie
folgt dar: Im August 2008, weit-
ab vom Fokus der Olympischen
Spiele in China, startete der da-
malige georgische Präsident Saa-
kaschwili einen Angriffskrieg
gegen die unabhängigen Repub-
liken Abchasien und Südosse-
tien mit der Absicht, sie dem
georgischen Staat einzuverlei-
ben. Dabei sollen nahezu 2.000
Zivilisten getötet worden sein.
Auf Drängen der ansässigen Be-
völkerung kam Russland mit ei-
ner Gegenoffensive zu Hilfe, um
die georgischen Truppen zu ver-
treiben und die Souveränität der
Republiken wiederherzustellen.
Innert wenigen Tagen war der
Krieg beendet, sodass unabseh-
bares Blutvergießen verhindert
werden konnte.
Unterstellungen und Verdre-
hung der Tatsachen dienen etab-
lierten Medien offenbar als
Strategie, den Konflikt gegen
Russland weiter anzuheizen. [5]

Zerrbild über Russland,
um Konflikt weiter an-
zuheizen
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Sexuelle Übergriffe unter Kindergartenkindern in Mainz

Schlusspunkt ●
Genau dieses eine auf den
Kopf gestellte Weltbild – wie
alles auf eine NWO hinaus-
läuft – gilt es vor Augen zu
behalten. Denn, wenn dem
so ist, wird nichts und nie-
mand daran vorbeikommen.
Jede Nation, Philosophie,
Kultur, Religion und schließ-
lich jedes Individuum, soll
schlussendlich einer NWO
gleichgeschaltet und unter-
worfen werden.  Doch auch
der Widerstand dagegen
nimmt zu und ist bemüht,
dieses Wissen unter das
Volk zu bringen. Und genau
davor fürchten sich die
Drahtzieher einer NWO,
denn: „Wissen ist Macht.“
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Quellen: [5] www.kla.tv/6098 | www.nzz.ch/nzzas/nzz-am-sonntag/putin-wird-sich-nicht-mit-der-ukraine-begnuegen-1.18561823 | http://alles-schallundrauch.
blogspot.com/2008/11/georgien-hat-den-krieg-angefangen-sagt.html#ixzz3d3FHoQQ1 [6] www.welt.de/politik/ausland/article140424575/Finnland-bereitet-900-
000-Reservisten-auf-Krise-vor.html | www.heise.de/tp/artikel/44/44926/1.html | https://de.wikipedia.org/wiki/Nordflotte [7] www.kla.tv/6112 | www.allgemeine-

zeitung.de/politik/rheinland-pfalz/katholische-kita-sexuelle-uebergriffe-unter-kindergartenkindern-in-mainz-weisenau_15514075.htm | www.kla.tv/index.php?
a=showdocumentary&blockid=29&autoplay=true [8] www.handelsblatt.com/politik/oekonomie/nachrichten/vollgeld-iwf-forscher-spielen-radikale-bankreform-

durch/7008170.html

mv./mh. Die finnische Regie-
rung in Helsinki drängt auf
einen NATO-Beitritt, obwohl
die große Mehrheit der fin-
nischen Bevölkerung diesen
Schritt bislang ablehnt. Dass
dieses Vorhaben nichts mit
Russland und der Ukrainekrise
zu tun habe, wie die finnische
Regierung beteuert, darf be-

zweifelt werden. Im soge-
nannten Kalten Krieg hatte
Finnland noch eine strikte Neut-
ralitätspolitik betrieben und
mit der damaligen Sowjetuni-
on ein Freundschaftsabkom-
men geschlossen. Da Finnland
auf einer Länge von über
1.300 km direkt an Russland
angrenzt, wird die Annähe-

rung der finnischen Regierung
an die NATO in Moskau als
Provokation und direkte Be-
drohung empfunden. Von po-
tentiellen finnischen NATO-
Stützpunkten aus lägen die
russische Nordflotte bei Mur-
mansk und die Millionenme-
tropole St. Petersburg in unmit-
telbarer Reichweite. [6]

Finnlands Regierung drängt Richtung NATO – und provoziert Russland

dd. In einer Kindertagesstätte sol-
len Kinder andere Jungen und
Mädchen ab drei bis sechs Jah-
ren unter Mordandrohung zu
perversesten sexuellen Hand-
lungen gezwungen und erpresst
haben – über einen längeren Zeit-
raum hinweg. Dies berichtete
die „Allgemeine Zeitung“ am
10.6.2015. Doch wieder einmal
keinerlei Erwähnung fand die
Frage – weder bei der Staatsan-
waltschaft noch bei den Leit-
medien – aus welchen tiefsten
Quellen diese Kleinkinder ihr
perverses Verhalten eigentlich
schöpfen konnten. Dabei weiß
jedermann/frau, wie selbst die

Leiterin des Kinderschutzzent-
rums Osnabrück kombinierte:
„Kinder reproduzieren das, was
sie erlebt, gehört oder gesehen
haben. […] Einflüsse können da-
bei Fernsehen, Internet oder auch
das eigene Elternhaus sein.“ In
keinem Ansatz erwog sie dabei
die Möglichkeit, im Verbund mit
der Staatsanwaltschaft und Kraft
des noch geltenden Gesetzes,
endlich die Tragweite pornogra-
phischer Zugänge von Kinder-
handys und via Internet zu the-
matisieren. Stattdessen drängen
Sexualpädagogen und sogenann-
te Kinderschutzorganisationen
beharrlich einzig auf eine immer

noch frühere Sexualerziehung
als Antwort auf genannte Entglei-
sungen. Da wird gleichsam mit
Benzin ein ausgebrochenes Feu-
er gelöscht – denn schließlich
werden die Kinder durch die
Frühsexualisierungsprogramme
für Pornos und andere sexuelle
Perversionen empfänglich ge-
macht. Doch wer stoppt die por-
nographischen Zugänge für Kin-
der und reicht Strafanzeige ein?
[7]

Vollgeld – eine radikale Bankreform
elp. Derzeit wird in Island der
Plan des Abgeordneten Sigur-
jónsson vom Ausschuss für Fi-
nanzen und Wirtschaft geprüft.
Dieser sieht vor, dass künftig
nur die Zentralbank entscheidet,
wieviel Geld im Umlauf sein
wird. Aus der isländischen Ge-
schichte (mehrere Finanzkrisen)
zog er den Schluss, dass Zentral-
banken die Finanzkrisen verhin-
dern könnten, wenn alle Kredite
durch vorhandene Sparguthaben
(sprich Bargeldreserven) gedeckt
sein müssten. Dies wird „Voll-
geld“ genannt.
Bereits 2012 untersuchten zwei

IWF*-Forscher das Vollgeldsys-
tem und kamen zu dem Schluss,
es würde private und öffentliche
Schulden erheblich reduzieren,
Wohlstand ankurbeln und das
Wirtschaftswachstum deutlich be-
flügeln. Dass dies bereits in den
30er-Jahren von einflussreichen
US-Ökonomen gefordert wurde
zeigt, dass einige Herren kein In-
teresse an den Vorteilen des Voll-
gelds zu haben scheinen. Warum
wohl? [8]
*IWF – Internationaler
 Währungsfonds

Derzeit aktuell in der Schweiz:
www.vollgeld-initiative.ch


